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In Frankreich forderten jüngst die «Gelb-

westen» von der Regierung, dass sie die 

eben beschlossene Erhöhung der Ben-

zinsteuer zurücknehme. Das Einlenken 

des Präsidenten liess die Proteste nicht 

abflauen. Während die Steuererhöhung 

der Funke war, welcher das Pulverfass 

zündete, liegt die wirkliche Problematik 

tiefer: ein Unbehagen gegen die Politik, 

die Ohnmacht des Bürgers gegenüber 

der Macht des Staates. In der kleinen, 

braven Schweiz gehört gewalttätiges De-

monstrieren zur Kultur bloss weniger 

Extremistengruppen. Volkszorn äussert 

sich etwas subtiler. Doch selbst als «Re-

gierender» der untersten Staatsebene 

spürt man bisweilen Unverständnis. Um 

gefällte Bäume ist es in Udligenswil ge-

gangen. Ein Thema von relativer Wich-

tigkeit (der Gestaltungsplan, welcher 

den Ersatz dieser Bäume vorsieht, ist 

seit Jahren rechtskräftig, ohne dass sich 

jemand gegen das Fällen der Bäume be-

schwert hätte), doch gab der Widerhall 

dem Gemeinderat umso mehr zu den-

ken, als ihm die Gemeindeversammlung 

soeben in einer ganzen Reihe schwer-

gewichtiger Themen fast einstimmig 

gefolgt war.

Der Bürger hat das Recht, seine An-

liegen auch dann vorzubringen, wenn 

sie nicht frei von Widersprüchen sind. 

Die «Gelbwesten» fordern nicht nur tie-

fere Benzinsteuern, sondern zugleich 

höhere staatliche Leistungen. Von un-

serem Gemeinderat wird erwartet, dass 

er das lokale Gewerbe auch dann be-

rücksichtigt, wenn es nicht ganz kon-

kurrenzfähig ist. «Aber bitte gebt nicht 

zu viel Geld aus!» Es ist naturgemäss 

leichter, gegen das zu sein, was gerade 

ist, und für das, was gerade nicht ist, als 

ein Gemeinwesen zu führen und das Zu-

sammenleben zu gestalten.

Wie soll eine Behörde mit Unzufrieden-

heit umgehen? Ohne Anspruch auf Voll-

ständigkeit fallen mir drei Elemente ein:

Das erste ist erklären, erklären, er-

klären. Der Bürger darf wissen, was die 

Behörde tut. Er hat Anspruch auf Beant-

wortung seiner Fragen, selbst wenn sie 

im Ohr des Politikers töricht klingen. 

Umgekehrt kann der Bürger der Behörde 

auch helfen, indem er seine Fragen auf 

den Punkt bringt.

Das zweite ist Bescheidenheit. Der 

Politiker ist ein Bürger wie jeder an-

dere, ausser dass er für ein Amt gewählt 

ist. Den Sonnenkönig will man nicht 

einmal in Frankreich zurück. Und wer 

fünfstellige Summen als Telefonspesen 

fordert, darf sich über Staatsverdrossen-

heit nicht wundern.

Das dritte ist Konsequenz. Man muss 

bereit sein, dem Bürger auch klaren 

Wein einzuschenken, wenn dies keinen 

Applaus verspricht. Dem Gemeinwohl 

verpflichtet zu sein, bringt manchmal 

die unangenehme Pflicht mit sich, Parti-

kularinteressen zurückzubinden.

Letztlich wollen wir nicht vergessen, 

dass jedes Zusammenleben ein Auf und 

Ab ist. Kritik macht sich in der Lautstärke 

oft überproportional bemerkbar. Zufrie-

denheit äussert sich weniger direkt, da-

für umso nachhaltiger. Der Gemeinderat 

hat in den letzten Jahren grosse Projekte 

dank Wohlwollen der Udligenswiler Be-

völkerung umsetzen können. Auch der 

Neugestaltung des Unterdorfes mit dem 

Bebauungsplan Mitte steht nichts mehr 

im Weg. All das kann nicht hoch genug 

geschätzt werden.

Persönlich

 … die da oben!

Thomas Rebsamen

Gemeindepräsident

Holzschnitt von Theresia Greter-Lustenberger
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Gemeinderat

Baubewilligung
allfällige Rechtsmittelverfahren bleiben vorbehalten

BH : 	 Gemeinde Udligenswil, Schlössligasse 2, 6044 Udligenswil

BO : 	 Sanierung Waldhütte Wagenmoos, auf Grundstück Nr. 386,  

GB Udligenswil

Lage :	 Wagenmoos

BH = Bauherrschaft ; BO = Bauobjekt

Handänderung

von : 	 Anton Bitzi, Benzibühlstrasse 28, 6044 Udligenswil

an : 	 Alois Huber, Bunnighof 1, 6044 Udligenswil

GS : 	 311, Fuchsenried

GS = Grundstück

Statistik 2018
Einwohnerkontrolle	

Schweizerinnen / Schweizer	 2 012

Ausländerinnen / Ausländer	 265

Total Einwohnerinnen / Einwohner per 31.12.2018	 2 277

	
Zivilstandswesen	

Geburten	 20

Eheschliessungen	 10

Todesfälle	 19

Bautätigkeit	

Erteilte Baubewilligungen	 25

Arbeitslose	

per 31.12.2018	 29

Handänderungssteuerveranlagungen	

per 31.12.2018	 17

Anpassung Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung
Die Gemeindeverwaltung optimiert seit einiger Zeit die Prozesse, um Ressourcen 

zu sparen. Daher war es im Jahr 2015 möglich, das Gesamtstellenpensum leicht zu 

reduzieren. Aufgrund des Wachstums, der zunehmenden Arbeiten und Projekte 

sowie der steigenden Ansprüche der Bevölkerung musste das Gesamtpensum in 

der Zwischenzeit wieder angehoben werden. Da die Ressourcen beim Verwaltungs-

personal immer noch knapp bemessen sind, wird versucht, mit einer Anpassung 

der Öffnungszeiten eine Entlastung zu erwirken, ohne das Gesamtstellenpensum 

weiter zu erhöhen.

Daher hat der Gemeinderat beschlossen, die Öffnungszeiten ab Februar 2019 ein-

zuschränken. Neu sind Schalter- sowie Telefon jeweils am Donnerstagnachmittag 

nicht bedient. Ausserdem wird im Sinne einer Testphase im Jahr 2019 der Schalter- 

Cover
Zum letzten Mal im Rampenlicht – 
Sämi (Hans Bucher) als Gemeindepräsident 
Schnurrenberger
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Elektro Wolf-Mathis GmbH

6344 Meierskappel
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Tel. 041 371 15 55

Elektro-Anlagen
Telefon-Installationen

Verkauf und Reparaturen
von Elektro-Geräten

Seit 1980
für Sie 
auf Draht!

Lang Schreinerei Innenausbau AG 
Haglihof 1   6044 Udligenswil
079 686 57 61 

www.lsi.lu   info@lsi.lu

LANG
SCHREINEREI
INNENAUSBAU

IHR MACHER
FÜR KÜCHEN, EINBAUSCHRÄNKE,
UMBAUTEN, NEUBAUTEN, TÜREN, FENSTER,
EXKLUSIVE MÖBEL, TISCHE, BODENBELÄGE
UND HAUSHALTGERÄTE.
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und Telefondienst auch während der or-

dentlichen Schulferien eingeschränkt. 

In dieser Zeit werden der Schalter und 

das Telefon jeweils vom Dienstag- bis 

Freitagnachmittag nicht bedient.

Die ordentlichen Öffnungszeiten sind 

daher ab Februar 2019 wie folgt:

Montag 	

08.00 – 11.30 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch und Freitag	

08.00 – 11.30 Uhr

14.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag	

08.00 – 11.30 Uhr

Nachmittag geschlossen

Sollte es Ihnen nicht möglich sein die 

Verwaltung während der vorgenannten 

Öffnungszeiten zu besuchen, ist das Per-

sonal gerne bereit, einen Termin ausser-

halb der ordentlichen Öffnungszeiten zu 

vereinbaren.

Änderungen bei den 
Sozialversicherungen
Der Minimalbeitrag für die Sozialversi-

cherungen wurde Anfang Jahr erhöht. 

Gleichzeitig steigen auch die Renten.

Der jährliche Mindestbeitrag für die 

AHV/IV/EO wurde per 1. Januar 2019 

leicht angehoben. Er beträgt neu 482 

Franken (bisher 478). Bei der freiwil-

ligen AHV/IV liegt der Betrag bei 922 

Franken (bisher 914). Die Höchstlimite 

der Beitragsskala für Selbstständiger-

werbende liegt neu bei einem jährli-

chen Erwerbseinkommen von mindes-

tens 56 900 Franken (bisher 56 400). Die 

untere Einkommensgrenze wurde neu 

bei 9500 Franken festgesetzt (bisher 

9400). Bei vollständiger Beitragsdauer 

betragen die minimalen und maxima-

len Altersrenten neuerdings 1185 bzw. 

2370 Franken. Für Ehepaare beträgt die 

maximale Altersrente 3555 Franken. 

Dies entspricht einer Erhöhung um 10 

bzw. 20 Franken. Ausserdem wurden 

die Hilflosenentschädigungen sowohl 

bei der AHV wie auch bei der IV gering-

fügig angepasst.

Mehr Ergänzungsleistungen

Ebenfalls etwas höher fallen die Ergän-

zungsleistungen aus. Der angerech-

nete jährliche Betrag für den allgemei-

nen Lebensbedarf wird von 19 290 auf  

19 450 Franken (Einzelpersonen) sowie  

von 28 935 auf 29 175 Franken (Ehepaare) 

angepasst. Die Aufenthaltstaxe für Al-

ters- und Pflegeheimbewohner/innen 

liegt neu bei 141 Franken (bisher 140) 

pro Tag.

Die Taxbegrenzung im Spital oder 

in einer Einrichtung für Behinderte be-

trägt 306 Franken. Der Betrag für per-

sönliche Auslagen ohne Pflege wird von 

450 auf 454 Franken und mit Pflege von 

338 auf 340 Franken pro Monat erhöht.

Aktuelle Grenzbeträge BVG

Die berufliche Vorsorge ermöglicht den 

Versicherten und ihren Angehörigen die 

Fortsetzung der gewohnten Lebenshal-

tung im Alter, bei Invalidität und Tod. 

Die Eintrittsschwelle liegt bei einem 

Jahreslohn von 21 330 Franken. Obli-

gatorisch versichert ist der Jahreslohn 

zwischen 24 885 und 85 320 Franken. 

Dieser sogenannte koordinierte Lohn 

(BVG-Lohn) beträgt im Maximum 60 435 

Franken. Über einem Jahreslohn von  

21 330 Franken wird mindestens ein 

Lohn von 3555 Franken versichert.

Die obigen Mitteilungen vermitteln 

nur einen allgemeinen Überblick und 

gelten nicht für den Einzelfall.

Neues Sozialversicherungszentrum

Die Ausgleichskasse Luzern, die IV Lu-

zern und die Dienststelle Wirtschaft und 

Arbeit wira bilden neu seit 1. Januar 2019 

das Sozialversicherungszentrum WAS. 

Eine örtliche Zusammenlegung ist erst 

später geplant.

Dankeschön an alle 
Steuerzahlenden
Das Steuerjahr 2018, in welchem die Steu-

erveranlagungen 2017 erfolgten, ist zu 

Ende. Von den rund 1300 Steuererklärun-

gen (exkl. Selbstständige und Juristische 

Personen) sind bis 30. November 2018 

etwa 90 Prozent eingetroffen. Von den 

eingegangenen Steuererklärungen sind 

rund 70 Prozent definitiv veranlagt. Wir 

danken den Bürgerinnen und Bürgern 

herzlich für die Mitarbeit und für die 

prompten Zahlungen im Interesse eines 

gut funktionierenden Gemeinwesens.

Informationen aus  
dem Steueramt
Der Abschluss per 30. November 2018 

zeigt, dass bei den ordentlichen Steue-

reinnahmen inkl. Nachträgen die Bud-

getvorgaben leicht übertroffen werden. 

Auch die Erträge der Sondersteuern fal-

len leicht höher aus als budgetiert.

Anfang Februar 2019 erhalten die 

Steuerpflichtigen der Gemeinde Udli-

genswil die Steuerformulare 2018. Wie 

bereits in den letzten Jahren, sind die 

ausgefüllten Steuererklärungen mit dem 

vorfrankierten Kuvert direkt an das Scan-

Center in Zürich zu senden. Dort werden 

diese erfasst, vollständig eingescannt und 

stehen dann dem Steueramt für die Ver-

anlagung in elektronischer Form zur Ver-

fügung. Wichtigste Neuerung: Die Steu-

ererklärungen können seit 2016 auch mit 

eFiling online eingereicht werden. Mit 

dem eFiling kann die Steuererklärung 

inklusive der notwendigen Beilagen (Be-

lege wie Lohnausweise, Bescheinigungen 

Säule 3a, Depotauszüge etc.) direkt über 

das Internet sicher und verschlüsselt 

übermittelt werden. Dazu identifizieren 

sich die Steuerpflichtigen mit dem auf  

ihren persönlichen Steuerunterlagen  

aufgedruckten Zugangscode. Vorteile für 

die Kundschaft: kein Drucken, keine Un-

terschriften, kein Gang zum Briefkasten.

Sobald die Formulare eingereicht 

sind, können die Veranlagung und die 

Schlussrechnung für das Jahr 2018 er-

stellt werden.

Der Steuererklärung 2018 liegt ein 

Einzahlungsschein bei. Damit können 

bereits Vorauszahlungen für das Jahr 

2019 geleistet werden.

Aus administrativen Gründen kann 

das Steueramt keine Gratis-CDs mehr 

versenden, da die Steuerformulare zent-

ral gedruckt und verschickt werden. Eine 

solche CD kann aber ab Februar 2019 am 

Schalter des Steueramtes – solange Vorrat 

– abgeholt werden. Die gleiche Software 

steht auch unter www.steuern.lu.ch zur 

Verfügung und kann heruntergeladen 

werden. Bitte achten Sie darauf, dass Sie 

beim Ausfüllen mit der Software die vor-

gedruckten Hauptformulare ebenfalls re-

tournieren. Auf der Homepage finden 

Gemeinderat
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Geburten
11.12.2018

Pungitore Zaira 

Tochter der Pungitore-Haag Valentina 

und des Pungitore Giuseppe, 

Dorfstrasse 19

28.12.2018

Halter Isabelle Michaela 

Tochter der Huber-Bütler Monika 

und des Halter Alfred, 

Unterlowmatt 11

Wir heissen die neuen Erdenbürgerin-

nen herzlich willkommen. Den Fami-

lien wünschen wir gute Gesundheit 

und Wohlergehen.

Todesfälle
12.12.2018

Stierli-Figlhuber Elisabeth

geb. 8. Februar 1935,

wohnhaft gewesen in Udligenswil, 

am Bächli 2

20.12.2018

Müller-Rohner Markus

geb. 29. April 1938, 

wohnhaft gewesen in Udligenswil, 

Sonnmatt 18B

08.01.2019

Willenegger-Forster Fredi

geb. 16. Februar 1952,

wohnhaft gewesen in Udligenswil, 

Gfäz 3A

15.1.2019

Sigrist-Emmenegger Katharina

geb. 15. Dezember 1937,

wohnhaft gewesen in Udligenswil,

i.A. Betagtenzentrum Dösselen, 

Eschenbach

Den Angehörigen entbieten 

wir herzliche Anteilnahme.

Gratulationen
04.02.1944

Weibel Hans Rudolf

Schönaustrasse 13

75. Geburtstag

08.02.1949

Hochegger Antoinette

Zweiermatt 1

70. Geburtstag

13.02.1949

Seybold Herbert

Meierskappelstrasse 3

70. Geburtstag

14.02.1944

Dahinden Rosa

Küssnachterstrasse 3

75. Geburtstag

19.02.1939

Fliss Georg

Zweiermatt 7

80. Geburtstag

20.02.1938

Rothenbühler Rudolf

Schützenmatt 11

81. Geburtstag

24.02.1939

Sommerhalder Anton

am Bächli 8

80. Geburtstag

25.02.1937 

Sidler Johann

Unterlowmatt 7

82. Geburtstag

Den Jubilarinnen und den 

Jubilaren wünschen wir gute 

Gesundheit und viel Freude 

im neuen Lebensjahr.

Es werden alle Geburten, Eheschliessungen und Todesfälle publiziert. Falls 

Sie, als betroffene Person, keine Veröffentlichung wünschen, bitten wir Sie, 

dies der Gemeindekanzlei rechtzeitig vor bzw. direkt nach dem Ereignis 

mitzuteilen.

Zivilstandsnachrichten
soweit die Publikation nicht abgelehnt wurde

Gemeinderat

Sie zudem weitere interessante Hinweise 

und Informationen, so z.B. das Steuer-

buch, den Steuerkalkulator oder die elek-

tronischen Kurslisten.

Falls Sie noch Fragen haben, steht 

Ihnen das Steueramt Udligenswil gerne 

zur Verfügung.

Abstimmungen
Am 10. Februar 2019 finden eidgenös

sische Volksabstimmungen statt.

Wir weisen Sie darauf hin, dass die 

Urne am Abstimmungssonntag von 

10.30 bis 11.00 Uhr aufgestellt ist. Der 

Briefkasten beim Gemeindehaus wird 

pünktlich um 11.00 Uhr ein letztes 

Mal geleert, um die letzten brieflichen 

Stimmabgaben zu erfassen.

Kommission für Altersfragen

Ersatzwahl
Die Kommission für Altersfragen 

ist ein beratendes Organ des Ge-

meinderats und befasst sich mit ei-

ner breiten Palette von altersspezi-

fischen Fragen in Udligenswil. Sie 

erarbeitet Konzepte, organisiert An-

lässe und ist als Fachkommission 

für den Gemeinderat tätig. Im Mo-

ment ist die Kommission mit vier 

Mitgliedern besetzt und wird vom 

Sozialvorsteher präsidiert.

Aufgrund bevorstehender Aus-

tritte von langjährigen Mitgliedern, 

sucht der Gemeinderat Uedligerin-

nen und Uedliger, die künftig in 

der Kommission mitwirken möch-

ten. Es finden jährlich rund fünf 

Sitzungen statt und es wird erwar-

tet, dass altersspezifische Anlässe 

mitorganisiert und besucht werden. 

Ein beruflicher Hintergrund im Be-

reich der Alterspflege oder Kommis-

sionsarbeit ist von Vorteil, aber keine 

zwingende Voraussetzung.

Falls Sie Interesse haben, in Ud-

ligenswil stimmberechtigt sind und 

Erfahrungen im Bereich Alter mit-

bringen, können Sie sich gerne an 

den Sozialvorsteher Florian Ulrich 

wenden (sozialvorsteher@udligens-

wil.ch, Tel. 041 375 61 36).
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Schule

Neujahrsstart 2019

Schule/Musikschule

Gesang und Musik am Weihnachtsanlass der Senioren

Wieder hat ein neues Jahr begonnen. Um 

den Jahresstart gemeinsam zu feiern, 

versammelten sich alle Schülerinnen 

und Schüler am Montagmorgen nach 

den Weihnachtsferien auf dem Schul-

hausplatz um das Neujahrsfeuer.

Passend zum Jahresmotto «Hebed 

Sorg» hat jede Klasse auf einem Plakat 

festgehalten, wozu sie im kommenden 

Schuljahr Sorge tragen möchte und ein 

Kind pro Klasse präsentierte jeweils das 

Plakat. So wurden beispielsweise unsere 

Tierwelt, die Pflanzen und das Wasser 

genannt, aber auch das neue Schulhaus, 

das Schulzimmer und das Schulmaterial 

waren Thema. Im Anschluss sangen alle 

das Lied «Hebed Sorg» von Andrew Bond.

Danach überlegten sich alle Kinder 

und Lehrpersonen einen persönlichen 

Wunsch fürs neue Schuljahr. Dieser 

Wunsch wurde ins eigene Wunschholz 

geflüstert, welches dann ins Neujahrs-

feuer gelegt wurde. Nun hoffen wir 

auf ein interessantes und glückliches 

neues Jahr.

Am 13. Dezember 2018 trafen sich etwa 

60 Seniorinnen und Senioren der Ge-

meinde Udligenswil im Pfarreisaal zur 

gemütlichen Weihnachtsfeier. Alljähr-

lich werden sie mit einem vorzüglichen 

Essen verwöhnt und geniessen einen 

fröhlichen und unbeschwerten Nach-

mittag. Vor dem Dessert überraschten 

die Kinder der dritten Klasse von Car-

mela Schaub und sechs Gitarrenschü-

lerinnen von Stefanie Schnider, Musik-

lehrerin der Musikschule Adligenswil/

Udligenswil, die Feiernden mit eini-

gen weihnächtlichen Liedern. Die ab-

wechslungsreiche Darbietung wurde 

mit Gitarren, Xylophon, Klangstäben 

und einigen Rhythmusinstrumenten 

begleitet. Einige der Zuhörer summten 

bei bekannten Liedern sogar mit. Se-

niorinnen und Senioren wie auch die 

Kinder freuten sich über die gelungene 

Überraschung.

Stefanie Schnider 

Musikschule Adligenswil/Udligenswil

Carmela Schaub, Schule Udligenswil

Geheime Wünsche und gute 
Vorsätze zum neuen Jahr

Musikalische Weihnachts-
überraschung



uedliger  Februar 20198

Senioren

Angebote
Freitag (Herz-Jesu), 

1. Februar 2019

Eucharistiefeier, 

10.00 Uhr im Bächli-Treff

Dienstag, 5. Februar 2019

Gottesdienst mit Kommunionfeier, 

10.00 Uhr im Bächli-Treff

Dienstag, 12. Februar 2019

Rosenkranzgebet, 

10.00 Uhr im Bächli-Treff

Meditation mit Entspannungs-

übungen, 14.00 Uhr bei Sabine 

Wyssbrod, Anmeldung 

Tel. 041 371 19 79

Dienstag, 19. Februar 2019

Gottesdienst mit Kommunionfeier, 

10.00 Uhr im Bächli-Treff

Offener Bächli-Treff

Jeden Montag- und Donnerstag-

nachmittag ab 13.45 Uhr kann 

man sich zum Jassen, Plaudern 

und Kaffeetrinken treffen. 

Alle sind herzlich willkommen.

Seniorenturnen

Jeden Mittwoch 

von 14.00 bis 15.00 Uhr

im Bühlmattsaal

Leitung 

Julia Fischer

Tel. 041 371 08 27

Die gemütliche Jassrunde 

nach dem Turnen findet neu 

im Sitzungszimmer, Schulhaus 

Bühlmatt II (ehemalige Biblio-

thek) statt.

Sekundarschule

Geniales Lehrstück an der 
Sekundarschule Adligenswil

Ein nasskalter Novemberabend, 19.30 

Uhr: Die Schülerinnen und Schüler der 

Sek. 2a, b, c treffen sich zu einer spezi-

ellen Abendschule. Empfangen werden 

sie draussen vor dem Schulhaus von den 

Schauspielern des Luzerner Theaters. 

Lehrer sind keine da. Im Lehrerzimmer 

sitzen sie am langen Tisch, die sieben 

Lehrpersonen des Jahrgangsteams.

Weder Schüler noch Lehrpersonen 

wissen, was in den zwei folgenden Stun-

den passieren wird. Sie haben sich blind 

den Schauspielern anvertraut, an die-

sem Abend ein Transferexperiment zu 

erleben, ganz nach dem Motto von Max 

Frischs Protagonist Biedermann: «Ein 

bisschen Vertrauen! Ein bisschen Ver-

trauen, Herrgottnocheinmal!»

In den Wochen zuvor haben die Ju-

gendlichen im Deutsch-Literaturunter-

richt den Klassiker «Biedermann und 

die Brandstifter» von Max Frisch gele-

sen, besprochen und interpretiert. Nun 

soll in der Praxis erlebt werden, wie das 

Unglaubliche jedem von uns passieren 

kann: Nämlich die Brandstiftung am ei-

genen Haus nicht nur tatenlos zuzulas-

sen, sondern dabei sogar behilflich zu 

sein. Die Schüler wissen aus der Lektüre, 

dass es nur ein paar gerissene, clevere Tä-

ter braucht, die mit selbstsicherem, über-

zeugtem Auftritt auf ihr Ziel hinsteuern 

und auf der anderen Seite einen biederen 

Gastgeber, der beklemmt entgegen aller 

seiner Gefühle mitmacht, nur um sein 

gutes Ansehen bewahren zu können.

Die Schauspieler, professionell und 

perfekt von der Dramaturgin Irina Mül-

ler vorbereitet, wagen das Experiment, 

ohne das Haus oder irgendeine Lehrper-

son im Voraus zu kennen. Sie tauchen auf 

mit ihren Requisiten unter dem Arm, tref-

fen auf die wartenden Schülerinnen und 

Schüler und motivieren sie zur Mithilfe 

mit dem verlockenden Hinweis, heute 

Abend für einmal die Lehrer zu prüfen. 

Ziel: Das Lehrerzimmer soll geentert wer-

den. Und los gehts. Noch etwas ungläubig 

aber gespannt führen die Schüler die fre-

chen Eindringlinge zum Lehrerzimmer, 

belagern es und richten sich unter strik-

ter Anleitung der Schauspieler bis in die 

hinterste Ecke ein. Eine Lehrerin und ein 

Lehrer müssen sich zur Verfügung stellen, 

die Rolle des gastgebenden Ehepaars Bie-

dermann zu spielen. Das weiss man zwar 

im Voraus, wer es aber sein wird, wird erst 

jetzt, als der ganze Tross im Raume steht, 

von den Schauspielern bestimmt. Dann 

drehen sie auf, die Schauspieler, Schlag 

auf Schlag wenden sie gekonnt und ge-

nial ihre Taktiken an. Genial auch, wie sie 

die Jugendlichen miteinbeziehen. Kaum 

ist das Wort «Pause» ausgesprochen, sin-

gen Schülerinnen und Schüler am Karao-

ke-Mikrofon englische Feuerbrand-Lieder. 

Und nicht weniger genial ist die dramatur-

gische Idee, den Zuschauern aufzuzeigen, 

wie man mit originellen Spieltechniken 

einen unvorbereiteten, überrumpelten 

Lehrer und eine Lehrerin dazu bringt, 

von Anfang an gefügig zu sein und alle 

Sprecheinsätze schön brav vorzutragen, 

ohne einen Satz oder ein Wort aus dem 

Stück im Voraus gelernt zu haben. So 

bleibt es unvermeidlich, dass der Lehrer 

am Schluss den Brandstiftern die Streich-

hölzer in die Hand drückt, um das Schul-

haus anzuzünden. Und die begeisterten 

Schülerinnen und Schüler spenden den 

Schauspielern des Luzerner Theaters eine 

Standing Ovation.

Edi Duner und Ramon Tophinke

Sekundarlehrer Adligenswil

«Biedermann und die Brandstifter» 
realitätsnah inszeniert



Ganz in Ihrer Nähe:

Meierskappel
www.bowling-whiteline.ch
info@bowling-whiteline.ch

041 240 90 90
WL_Plakat-F200_2016_HE.indd   1 26.03.16   11:07

Udligenswil, Küssnachterstrasse 1 und 3

Hauswart/in 
im Nebenamt gesucht
Wir suchen auf den 1. März 2019 für die Pflege des Aussen-
bereichs der beiden Mehrfamilienhäuser eine handwerklich 
begabte Person, welche sich gut mit Gartenarbeit auskennt, 
flexibel ist und anpacken kann.

Inseressiert? Nehmen Sie unverbindlich Kontakt mit uns auf:
Immo Plus S, Monika Müller
info@immo-plus-s.ch, Tel. 079 378 09 01

Wir suchen auf den 1. März 2019 für die Pflege des
Innen- und Aussenbereichs der beiden Mehrfamilienhäuser
eine handwerklich begabte Person, welche sich gut mit
Gartenarbeit auskennt, flexibel ist und anpacken kann.
Es könnten auch nur Teilaufgaben übernommen werden.

Interessiert? Nehmen Sie unverbindlich Kontakt mit uns auf:
Immo Plus S, Monika Müller
info@immo-plus-s.ch, Tel. 079 378 09 01

genuss&mehr
Individuelle Geschenke für private  

Geniesser und Firmen

Darf es ein Apéro- oder Dessert- 
büffet oder sonst etwas Spezielles  

und Genussvolles sein? 

Anita Zbinden  
Udligenswil
076 575 31 55

www.genussundmehr.ch
info@genussundmehr.ch
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Jugendarbeit

Genkidama und der 
Jugendtreff Udligenswil

Jeden ersten Samstag im Monat ist das 
Jugi Udligenswil geöffnet. Doch was 
macht man dort und wen trifft man? 
Was machen die Jugendlichen sonst 
so? Dario Bossert, Jugendanimation 
Adligenswil/Udligenswil hat sich mit 
Erik und Alessio der Betriebsgruppe 
unterhalten.

Barstühle, Billardtisch und Lichtanlage 

das Jugi Udlige ist der perfekte Ort, um 

einen geselligen Abend zu verbringen 

und Spass zu haben. Alessio und Erik 

sind dafür verantwortlich; sie gehören 

zur Betriebsgruppe «Genkidama». Be-

triebsgruppen setzen sich aus Jugend-

lichen zusammen, die in ihrer Freizeit 

freiwillig Einsätze für die Jugendanima-

tion leisten – sie führen den Kiosk und 

betreuen die Gäste während der Öff-

nungszeiten des Jugendtreffs. Sämtliche 

Betriebsgruppen bilden die Jugifamily. 

Einige Male im Jahr trifft sich die ge-

samte Jugifamily zu diversen Anlässen.

«Genkidama», wie seid ihr auf 

diesen Namen gekommen und 

was bedeutet er?

Erik: Wir waren alle grosse Anime Fans. 

Vielleicht kennst du Dragonball? Gen-

kidama ist eine mächtige Attacke eines 

Charakters aus Dragonball.

Und wie habt ihr euch 

als Team gefunden?

Erik: Wir waren schon in der fünften 

und sechsten Primarschule immer im 

Jugi Udligenswil. Angefangen hat alles 

damit, dass ich Stefan im Coop getroffen 

habe; wir kannten uns bereits vom Fuss-

ball. Da haben wir beschlossen, ein Team 

mit unserem Kollegen Athi zu gründen. 

Etwas später kamen dann noch Alessio 

und Martin dazu.

Fussball spielt zurzeit in deinem 

Leben eine wichtige Rolle, bleibt da-

neben genug Zeit für alles andere?

Alessio: Ja, ich spiele momentan beim 

SV Meggen-Adligenswil. Da habe ich drei 

Mal in der Woche Training und meist ei-

nen Match pro Woche. Es ist schon sehr 

intensiv, aber trotzdem gibt es Zeiten 

während der Woche, die ich zur freien 

Verfügung habe. Ausserdem passt es su-

per, dass das Jugi Udligenswil jeweils 

am Samstag offen ist, da ich am Freitag 

selten Zeit habe.

Kommt es vor, dass ihr weniger Lust 

habt, im Jugi zu arbeiten?

Beide: Nein, eigentlich gefällt uns die 

Arbeit hier immer. Schliesslich treffen 

wir viele Leute, die wir kennen. Und wir 

verbinden viele Erinnerungen mit Ued-

lige und dem Jugi hier.

Was bedeutet denn das Jugi für 

euch und was bringt ihr damit 

in Verbindung?

Beide: Es erinnert uns an die Zeit, als 

wir zum ersten Mal in den Ausgang durf-

ten. Denn wenn wir davon reden ins Jugi 

zu gehen, bedeutet das nicht nur im 

Jugendtreff abzuhängen, sondern den 

Abend mit anderen zu verbringen, un-

abhängig vom Ort.

Gibt es zwischen Udligenswilern 

und Adligenswilern so etwas wie 

einen Wettkampf?

Erik: Eigentlich nicht. Die beiden Dörfer 

sind sich sehr ähnlich, fast identisch. Es 

sind im Grunde beides «Käffer» (lacht).

Wie wichtig sind euer Handy und 

digitale Medien?

Alessio: Ziemlich wichtig, vor allem, 

um mit anderen in Kontakt zu treten. 

Beispielsweise über Instagram, indem 

man Personen anschreibt, deren Profil 

man mag.

Erik: Ich habe auch schon jemanden 

über das Videospiel Overwatch kennen 

gelernt. Das ist von denselben Entwick-

lern wie World of Warcraft.

Das Spiel Fortnite ist momentan 

ziemlich beliebt, spielt ihr das auch?

Alessio: Nicht mehr. Ich habe irgend-

wann gemerkt, dass es nur Zeitver-

schwendung ist. Ich hatte kaum noch Zeit 

für Hausaufgaben oder andere wichtige 

Dinge, deshalb habe ich damit aufgehört.

Wie sieht für euch die Zukunft im 

Jugi aus, möchtet ihr noch lange da-

bei sein?

Alessio: Wir möchten auch nach der 

Schulzeit in der Betriebsgruppe Jugi Ud-

ligenswil bleiben. Allerdings müssen wir 

herausfinden, wie viel Zeit wir dann ne-

ben der Ausbildung und weiteren Ver-

pflichtungen noch haben.

Danke Erik und Alessio für den inte-

ressanten Einblick in eure freiwillige 

Tätigkeit in der Betriebsgruppe und eu-

ren Alltag.

Interview: Dario Bossert,

 Jugendanimation Adligenswil/Udligenswil

Erik und Alessio, 
Betriebsgruppe Jugi Uedlige
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Pfarrei

Kirchenglocken: 
des einen Freud 
des andern Leid

Die Veränderungen der langjährigen 

Glockenläuttradition in Udligenswil 

sorgten in der letzten Zeit immer wie-

der für Unruhe. Die Befürworter der 

alten Ordnung bemängelten, dass die 

Meinung der Bevölkerung bei diesem 

Entscheid nicht berücksichtig wurde, 

stellten den Sinn der Vereinheitlichung 

infrage und kritisierten die Art der offizi-

ellen Kommunikation. Die Anwohnerin-

nen und Anwohner, welche dieses neue 

System ohne es gefordert zu haben zu-

gesprochen erhielten, genossen seither 

mehr Lebensqualität und Ruhe. Im Dia-

log mit drei Interessengruppen wurde 

keine Lösung gefunden. Deshalb ent-

schied die Pastoralraumleitung betref-

fend Betläuten, dass das morgendliche 

Angelusläuten ab Neujahr an Werktagen 

um 6.00 Uhr erfolgt und sonst alles so 

bleibt, wie es eingeführt wurde.

Der Kirchenrat von Udligenswil hat 

seinerseits entschieden, dass der Stun-

denschlag in der Nacht ausbleibt. Möge 

dieser Kompromiss Ruhe und Frieden 

bringen.

Ruedy Sigrist-Dahinden

Pastoralraumleiter

Die zentral gelegenen Pflegewohnungen Wohnen am Bächli 

Udligenswil bieten 16 pflegebedürftigen Menschen ein 

Zuhause. Qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

sorgen rund um die Uhr für die Pflege, Betreuung und 

medizinische Behandlung. Eine familiäre und kompetente 

Betreuung bis zum Lebensende ist hier gewährleistet.

Nach Vereinbarung suchen wir eine

Mitarbeiterin Reinigung (20 – 40 %)  

 
Ihr Wirkungsfeld

•	 Reinigung und Werterhaltung sämtlicher Räumlichkeiten

•	 Durchführung von Grundreinigungsarbeiten

Ihr Profil

•	 Der Kontakt mit betagten Menschen macht Ihnen Freude.  

Sie pflegen einen zuvorkommenden und verständnisvollen Umgang  

mit unseren Bewohnerinnen und Bewohnern.

•	 Ihre mündlichen und schriftlichen Deutschkenntnisse sind gut.

•	 Sie sind körperlich und mental gesund und belastbar.

•	 Sie denken aktiv mit und engagieren sich jederzeit für ein gutes  

Arbeitsumfeld.

•	 Sie sind eine zuverlässige Persönlichkeit, die selbstständig, korrekt  

und sauber arbeitet.

•	 Sie haben ein hohes Ordnungs- und Qualitätsbewusstsein.

Ihre beruflichen Perspektiven

•	 Arbeitsumfeld mit Eigenverantwortung

•	 Attraktive Anstellungsbedingungen

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

Auskünfte erteilt Ihnen: Frau Ursula Wermelinger, 

Leitung Hauswirtschaft, Tel. 041 371 15 15

Ihre vollständige Bewerbung senden Sie an: 

u.wermelinger@wab-udligenswil.ch (ausschliesslich als PDF File) 

oder per Post an: Wohnen am Bächli AG, Am Bächli 2, 6044 Udligenswil

Wohnen am Bächli AG

wohnen wie zuhause
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Wir freuen uns, Gross und Klein mit ei-

nem feinen Mittagessen zu verwöhnen. 

Anschliessend fasnächtliches Treiben 

bis 16.00 Uhr für alle! Und wer weiss, 

vielleicht erscheint noch der eine oder 

andere verkleidete Überraschungsgast?

An-/Abmeldung bis am Montagmit-

tag, 11. Februar 2019 bei Therese Meier- 

Hofmann, fn-mittagstisch@bluewin.ch 

oder Tel. 076 340 48 48 (auch SMS/Whats-

App/Combox)

Donnerstag, 14. Februar 2019

12.00 Uhr im Pfarreisaal

Erwachsene CHF 10.–

Kinder ab 6 Jahren CHF 5.–

In grossen Schritten gehen die Bärg-

Wörze auf die 21. Fasnacht zu. Die Lieder 

sind einstudiert und an den Fasnachts-

kleidern werden die letzten Näharbei-

ten gemacht. Nur noch die Schesen fürs 

Schugar fehlen.

Am Samstag, 9. Februar 2019, ab 

11.00 Uhr laden die Bärg-Wörze alle Kin-

der zum Schesenbasteln im Werkraum 

Schulhaus Bühlmatt ein. Die Teilnahme 

sowie das Bastelmaterial sind kostenlos.

Am Samstag, 23. Februar 2019 um 

17.00 Uhr gestalten die Bärg-Wörze 

zusammen mit der Pfarrei einen Fas-

nachtsgottesdienst in der St. Oswald 

Kirche.

Wir freuen uns jetzt schon auf eine 

rüüdige Fasnacht 2019.

Schesenbasteln

Samstag, 9.Februar 2019

ab 11.00 Uhr im Werkraum

Schulhaus Bühlmatt

Fasnachtsgottesdienst

Samstag, 23. Februar 2019

17.00 Uhr in der Kirche

FrauenNetz

Offener Fasnachts-Mittagstisch

Guuggenmusig Bärg-Wörze

Vorfasnachtsprogramm

Unser Programm ist so bunt wie die 

Fasnacht!

•	 Kinderschminken mit Lisa Braga 

von Facezinazion

•	 Basteln, bunt wie die Fasnacht

•	 Verschiedene Bewegungsspiele

•	 Verpflegung

Wir freuen uns auf einen tollen Nach-

mittag mit vielen kleinen und grossen 

Fasnächtlern. Die Kinder können verklei-

det kommen, sich als Prinzessin, Löwe 

oder Pirat schminken lassen und wir sor-

gen für Spiel, Spass und fasnachtsbunte 

Verpflegung.

Bei gutem Wetter ziehen wir mit den 

Kindern in einem kleinen Umzug durchs 

Dorf. Wir freuen uns auf euch!

Euer Frauenzirkel

www.frauenzirkel.ch

Mittwoch, 13. Februar 2019

ab 14.30 Uhr im Pfarreisaal

Kosten pro Kind: CHF 6.–

Frauenzirkel

Kinderfasnacht

Bild: Facezinazion



T 041 377 13 10
F 041 377 13 39 

info@solumboden.ch 
www.solumboden.ch

Hauptstrasse 45a
6045 Meggen

erni-praxis.ch
+41 41 377 08 37

MedFit Konzept
• Kryolipolyse  • Stosswellen-Therapie

• Anti-Cellulite-Therapie  • Indiv. Training

MedFit Konzept

jetzt neu
Medizinische 
Massagen
Krankenkassen anerkannt

Hauptstrasse 45a
6045 Meggen

erni-praxis.ch
+41 41 377 08 37

MedFit Konzept
• Kryolipolyse  • Stosswellen-Therapie

• Anti-Cellulite-Therapie  • Indiv. Training

MedFit Konzept

jetzt neu

Kaiser AG

Dorfstrasse 18
6044 Udligenswil
Tel 041 371 14 85

Buchmattstrasse 5c
6045 Meggen
Tel 041 377 11 06

info@kaiser-haustechnik.ch
www.kaiser-haustechnik.ch

BadumbauBadumbau

HAUSTECHNIK SANITÄR HEIZUNG
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Die FDP.Die Libe-

ralen Udligenswil 

sind stolz, mit ei-

ner ausgezeichne-

ten Kandidatin und 

zwei ausgezeichne-

ten Kandidaten ins 

Rennen 2019 zu ge-

hen. Es sind dies für 

die Nationalrats-

wahlen Peter Schilliger, Unternehmer 

und Nationalrat (bisher) und für die Kan-

tonsratswahlen Kim Rast, Gymnasiastin 

und Vorstandsmitglied Jungfreisinnige 

Luzern und FDP Udligenswil sowie Flo-

rian Ulrich, Gemeinderat FDP.Die Libe-

ralen Udligenswil und Departements- 

Sekretär-Stv. Kanton Obwalden.

Der Vorstand der FDP.Die Liberalen 

Udligenswil bedankt sich bei der Kan-

didatin und den Kandidaten für ihr En-

gagement und wünscht ihnen alles Gute 

und viel Erfolg für die bevorstehenden 

Wahlen.

Kevin Hodel

Präsident FDP.Die Liberalen Udligenswil

Die Saison 2018 der Theatergesellschaft 

Udligenswil gehört nach dem Jahreswech-

sel definitiv der Vergangenheit an. Es hat 

uns Spass gemacht, Sie, liebe Zuschauer

innen und Zuschauer mit «Stilli Waal» zu 

unterhalten und Ihnen Freude zu berei-

ten. Danke, dass Sie unsere Gäste waren.

Mit dem neuen Jahr gibt es Raum, 

Zeit und Gelegenheit zurückzublicken, 

Aussergewöhnliches hervorzuheben und 

mit der nötigen Ruhe zu würdigen: Für 

ein Mitglied der TGU war 2018 eine spe-

zielle Saison. Die letzte Saison auf den 

Brettern, die auch einen grossen Teil sei-

ner Welt bedeuteten. Hans Bucher – an-

lehnend an eine seiner bedeutendsten 

Rollen in «Bäsebinder-Sämi» von uns und 

mittlerweile auch im Dorf liebevoll nur 

Sämi genannt, durfte letztes Jahr nach 

fast 40-jähriger Bühnenpräsenz als Ge-

meindepräsident Schnurrenberger mit 

einer grossen Rolle seine persönliche The-

ater-Dernière feiern. Viele Charakterrol-

len hat Sämi in den vergangenen Jahren 

verkörpert, unendlich viele Stunden in-

vestiert, viel zum guten Inszenieren und 

Gelingen der jeweiligen Stücke beigetra-

gen, für viele herzhafte Lacher gesorgt 

und so dem Verein, dem Publikum und 

auch sich selbst viele schöne, erfolgrei-

che und gemütliche Momente geschenkt.

Doch auch neben der Bühne verdan-

ken wir Sämi als Gründungsmitglied, 

Ehrenmitglied und ehemaligem, lang-

jährigem Vorstandsmitglied nicht nur 

das Bestehen sondern auch das Fort- 

Bestehen und Sich-Entwickeln unseres 

Vereins. Tagtäglich gehört Sämi als fleis-

siges, tatkräftiges Mitglied und aktiver 

Raumwart unseres Vereinslokals zu den-

jenigen Personen, die immer engagiert 

und stets bereit sind, Hilfe und Extra-

Einsätze zu leisten.

Zum fast 40-jährigen Bühnenjubi-

läum und seinem persönlichen Abschied 

vom Rampenlicht gratulieren wir Sämi 

von Herzen und bedanken uns für sei-

nen unglaublichen, jahrelangen grossen 

und vielseitigen Einsatz aufrichtig.

Wir wünschen Sämi auch neben und 

hinter der Bühne und bei vielen kollegia-

len Vereinsaktivitäten weiterhin Freude 

und Spass an seinem Hobby und der Ge-

selligkeit.

Der Vorstand der TGU

Parteien

Nomination der 
FDP.Die Liberalen 
Udligenswil für 
Kantonsrats- und 
Nationalratswahlen 
2019

Theatergesellschaft

Danke und Gratulation, Sämi

Singen Sie gerne, haben aber keine Zeit, 

jede Woche zur Chorprobe zu gehen? 

Sie sind herzlich eingeladen, als Pro-

jektsängerin/-sänger mit uns in sieben 

Proben irische Lieder (in deutscher und 

englischer Sprache) für die Osternacht 

einzuüben. Die zwei Aufführungen, Os-

ternacht, 20. April 2019 in Udligens-

wil und Samstag, 18. Mai 2019 in Hell-

bühl, werden von der Adliger Husmusig 

(Whistle, Geige, Kontrabass, Hackbrett) 

und Orgel begleitet.

Informationen und Anmeldung: Bei 

Bruno Fluder, Dirigent, Tel. 041 534 00 

91, bfluder@gmx.ch oder bei Marlis Matt-

mann, Präsidentin, Tel. 041 371 03 82 

marlis.mattmann@bluewin.ch

Osternacht, 20. April 2019

20.30 Uhr in der Kirche Udligenswil

Samstag, 18. Mai 2019

19.30 Uhr in der Kirche Hellbühl

Kirchenchor

Irische Musik an Ostern mit 
Projektsängerinnen und -sängern

Peter Schilliger

Florian Ulrich Kim Rast
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Notfalldienst

Sollte Ihr Hausarzt nicht erreichbar 

sein, erhalten Sie Auskunft über 

medizinische Hilfe, Notfall-Ärzte, 

-Zahnärzte, -Apotheken und Spitä-

ler, über den

Ärzte Notruf Luzern

0900 11 14 14 

 CHF 3.23 / Min.

Wichtige Notfall-Nummern

144	 Rettungsdienste für lebens

bedrohliche Notfälle

1414	 REGA

117	 Polizei

118	 Feuerwehr

145	 Tox-Zentrum / Vergiftungen

Standort AED 
( autom. externer 

Defibrillator ) 

Eingang Turnhalle 

Bühlmattschulhaus
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Neue Bücher

Parteien

Nomination Kantonsräte der 
SVP Udligenswil

Meine Geschichte

Michelle Obama

Eine kraftvolle und inspirierende Auto-

biografie der ehemaligen First Lady der 

USA. In diesem Buch erzählt sie erst-

mals ihre Geschichte – in ihren eigenen 

Worten und auf ihre ganz eigene Art. 

Sie nimmt uns mit in ihre Welt und be-

richtet von all den Erfahrungen, die sie 

zu der starken Frau gemacht haben, die 

sie heute ist. Warmherzig, weise und un-

verblümt erzählt sie von ihrer Kindheit 

an der Chicagoer South Side, von den 

Jahren als Anwältin und leitende Ange-

stellte, von der nicht immer einfachen 

Zeit als berufstätige Mutter sowie von ih-

rem Leben an Baracks Seite und dem Le-

ben ihrer Familie im Weissen Haus. Gna-

denlos ehrlich und voller Esprit schreibt 

sie sowohl über grosse Erfolge als auch 

über bittere Enttäuschungen, den pri-

vaten wie den öffentlichen. Es ist die 

Geschichte einer Frau mit Herz, die uns 

zeigt, wie wichtig es ist, seiner eigenen 

Stimme zu folgen.

Die SVP Udligenswil nominierte anläss-

lich ihrer letzten Mitgliederversamm-

lung mit Jasmin Ursprung und Daniel 

Keller zwei starke Persönlichkeiten für 

die Kantonsratswahlen am 31. März 2019. 

Daniel Keller, dipl. Marketingplaner 

und Unternehmer, amtiert derzeit als 

Mitglied der kantonalen Verkehrs- und 

Baukommission (VBK), Vorstandsmit-

glied der TCS-Sektion Waldstätte sowie 

als aktives Mitglied der Arbeitsgruppe 

Kantonsrat des kantonalen Gewerbever-

bandes Luzern (KGL).

Jasmin Ursprung ist dipl. Wirtschafts-

prüferin bei einer Revisionsgesellschaft 

im Kanton Luzern und Verwaltungs-

rätin bei der Raiffeisenbank Adligenswil- 

Udligenswil-Meggen. Sie ist Mitglied der 

Rechnungskommission der Gemeinde 

Udligenswil und amtiert als Präsidentin 

der SVP Wahlkreispartei Luzern-Land.

Daniel Keller

Präsident SVP Udligenswil, 

Kantonsrat SVP

Der Insasse

Sebastian Fitzek

Ein vermisstes Kind – ein verzweifelter 

Vater – ein Höllentrip ins Innere der Psy-

chiatrie. Zwei entsetzliche Kindermorde 

hat er bereits gestanden und die Berliner 

Polizei zu den grausam entstellten Lei-

chen geführt. Doch jetzt schweigt der 

psychisch kranke Häftling Guido T. auf 

Anraten seiner Anwältin. Die Polizei 

ist sicher: Er ist auch der Entführer des 

sechsjährigen Max, der seit drei Mona-

ten spurlos verschwunden ist. Die Er-

mittler haben jedoch nur Indizien. Und 

ohne die Aussage des Häftlings werden 

Max' Eltern keine Gewissheit haben und 

niemals Abschied von ihrem Sohn neh-

men können. Und so macht ein Ermittler 

der Mordkommission dem verzweifelten 

Vater ein Angebot: Er schleust ihn in 

das psychiatrische Gefängniskranken-

haus ein, in dessen Hochsicherheitstrakt 

Guido T. eingesperrt ist. Als falscher Pa-

tient, ausgestattet mit einer fingierten 

Krankenakte soll er dem Kindermörder 

so nahe wie möglich kommen und ihn 

zu einem Geständnis zwingen.

Daniel Keller Jasmin Ursprung



Fr	 01.02.2019	 FrauenNetz: Ungarischer Kochevent

Sa	 02.02.2019	 Sportverein: GV

Sa	 09.02.2019	 Guuggenmusig Bärg-Wörze: Schesenbasteln

Sa	 09.02.2019	 Jubla: GV

Sa	 09.02.2019	 Pfarrei: Agatha-Feier

So	 10.02.2019	 Gemeinde: Abstimmungssonntag

Mi	 13.02.2019	 Frauenzirkel: Kinderfasnacht

Do	 14.02.2019	 FrauenNetz: Offener Mittagstisch mit fasnächtlichem Treiben

So	 17.02.2019	 Fassdugeliclub: Fassdugelirennen 2. Verschiebedatum

Sa	 23.02.2019	 Guuggenmusig Bärg-Wörze: Fasnacht-Gottesdienst

Mi	 27.02.2019	 Fanclub Örgeligade: Fasnacht-Stubete

Veranstaltungen

Februar 2019

Weitere Infos siehe www.udligenswil.ch


